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Freitag , den 8 . April 1853 .

WürltemberkifrH « Ghronik
In der A b g eo rd n eten ka mm  e r wird gegenwär¬

tig ein sehr tief in das Landleben eingreifender GesetzeS-
Entwurf , belreffend die Deseingung der bei Liegenschafrö-
Vcräußerunqen und insbesondere bei der Zerstücklung von
Bauerngütern Vorkommenten Mißbräuche berathen , wor-
nach insdcsondere beschlossen würbe : 1) baß alle Kauf¬
und Tausch -Verträge , welche Gebäude oder Grundstücke
zum Gegenstand haben , so wie alle aus einen solchen
Vertrag sich de iehenben Nebenbedingunge » nichtig sind,
wenn sie nicht schriftlich abgeiaßt und von dem Kontra¬
henten oder deren Beoollmächiigren unierzcichnet sind
(Art . 1) ; 2 ) daß die Versteigerung von Grundstücken,
welche hinsichtlich des Erkenntnisses über ihre Veräuße¬
rung der gemeinte , äthlicheu Znstandigkeii unterliegen,
nur unter Leitung des betreffenden Bezirksnotars , Oriv»
Vorsteher« ober RathKschreiderS und unicr Beiziehung
eines Mitglieds des betreffenden Gemeinberaids aus dem
Raihhause , ober in Ermanglung eines solchen , in tem
für »>e Vornahme obrigkelilicher Verhandlungen sonst
bestimmten Lokale zur Tage «zeit , an einem Werk - ober
Feierlage (aber nicht an Sonn - oder Fcstkag-n) stail-
finken darr , wobei namentlich die Zusicherung von Geld
oder Gcldtswerih an diejenigen , welche sich bei der Äuft
streichsverbantlnng bethelligen , so wie jede Verabreichung
von Speisen und Gekränken in tem Ve >steige' uugsiokal
unmilieidar vor und während der ÄusstreichSverhandlung
verdoien st , und jede Uederkr etunq dieser Vorschiisrcn
den Kallfer berechtigt , den Vertrag in so lange , als nicht
gerichtlich erkannt ist , als nichtig anzusechten (Art . ä ).
Legiere Bestimmungen dürften wohl geeignet seyn , die
gröbsten Mißbräuche ni deseillgen, welche sich bei diesen
Verkaufen in einigen Gegenden de« Landes enigeschlichen
haben und die als eine wahre Lanteskalamiiac bezeich¬
net wurden , indem sie nicht selten den ökonom' schen
Ruin ganzer Familien , ja ganzer Gemeinden im Gefolge
hatte . Art . 2 und 3 enibalten noch nähere Bestimmun¬
gen über , die Form der Vertragsurkunde , worin Name
und Wohnort jedes einzelnen der Kontrahenten , die
Vcrkansogegenstande , der Kaufschilling , daS etwaige Auf¬
geld, Ort und Tag de« Vertragsabschlusses , Zahlungs¬
bedingungen u. s. !v. genau bezeichnet skpn müssen.

So eben kommt uns die Nachricht zu , daß Rau
von Gaildorf von Hr . Majestät dem König begnadigt
wurde und schon heute in die Mitte der Seinen zurück-
ge.' ehrt ist.

Der Zollverein ist abgeschlossen!  Das ist
der Inhalt einer telegraphischen Meldung aus Berlin.

Das M on d - K re u zl ich t, welches der Einsender im
leztcn Blatte auf der Höhe des Schwär zwaidrs beobachtet das,
ist auch a . a . O . bewerft worden . Es wird zu den merk¬
würdigsten HtMinelSerscheinungen gerechnet und ist schon
vor Zahrhunderien . von Astronomen und Wetterkund ' gen
beschrieben worden . Das berühmteste Sonnen - K,re uz¬
licht  ist das am 7. November 302 , das Constantin der
Große am Tage der Entscheidungsschlacht über seinen
Gegenkaiser bemerkte und für ern gutes Omen annavm.
>r wollte in dem Kreuze , dem neuen Zeichen des Chri-
stenlhumes , die Worte lesen : in diesem wirst du siegen.

Tages -dleuigkeileiu
In Zell  im Wiescnihale hat sich dieser Tage ein

bcklagenswerihes Ercigniß jugetraaen . Bei einer Wöch¬
nerin , dre sich nicht gehörig geschont , trat eine Kehirn.
krankvcii ein , welche Geistcöverwirr ring nach sich zog.
Zu diesem Zuüante ergriff die Unglückliche in unbewach-
lem Augenblicke ihre beiten Kinder von einem und von
fünf Jahren , eilte damit an den Wieftnffnß und stürzte
sich in eine Vertiefung desselben. Beide Kinder sind er¬
trunken , die dejammernSwerihe Mittler aber btteln am
Gesträuche hängen , und wurde vom Wasserlode geretter;
ob sie zu ihrer früheren geistigen und körperlichen Ge¬
sundheit zuruckgelangt , steor bah 'n.

Der Kaiser von Oestreich bat ein ganz neues Re¬
giment  ein - und sich vele  Tausente Dankbarer zuge»
fübrr . Der Zudel der Begnadigten m Mantua und Mai¬
land bat in Ungarn sein Echo gefunden . Am bellen
Palmsonntag stellten sich Regimenter >m Getangenhofe
,n Pesrb- aus , 97 gefangene Ungarn wurden vorgeftihrr,
bleich und des Todes gewaltig . Die Trommeln schlugen,
der Plvfoß trat vor , eittsalleie langsam da« Unheil und
verkündigte — vollständige Begnadigung und Niederschla¬
gung der Untersuchung.

Die größte Auszeichnung ist dem Grafen O ' Don.
nell,  dem Reiter des Kaiiers von Oestieich , von dem
Ka ser von R ßlanv zu The .l geworden . Der Kaiser
bat ihm in einem eigenhändigen Briete wegen des Ver¬
dientstes, bas er sich um ganz Europa erworben habe,
den Siamsl -rus - Orden mit großem Kreuz und Stern
verlieben . Auch von Bayern erhielt er einen Orden,
Ler Bürger Ektcnreich ist leer ausgegangen.

Wien,  31 . März . Wir sind heute durch die Hin-



Achtung eines polit 'schen Verbrechers fast überrascht
worden . Der mit dem Strange Hingerichiele beißt Ca¬
sar v. Berard,  war auS Ungarn gebürtig , 26 Jahre

mehrmals auf fast fabelhafte Weise . Wie man sagt,
soll sich dieser gefürchtete Highwayman jezt in der Nahe
von Osen -Pesth aufhrllen , und die Ermordung eines

alt uns Lehrer der Mechanik am hiesigen polytechnischen ^evangelischen Ge -stlichrn wird ihm schuld gegeben' Auch
Jnstiiur . Er trat im Jahr 1851 in Verbindung mit ^bei den nencüen Planen zur Aufivieglung des Landes
dem Oberstlieutcnant M . y, zu dem Zwecke, in Ungarn , ^spielte er eine Hauptrolle und sollte den Kampf beginnen,
so wie hier einen neuen blutigen Aufstand zu erregen . ^ Parrs,  l . April . Ern großer Brand w den
May hatte seine Instruktionen und Geldmittel dazu von Branntwein - und Weiiiiua - azinen von Bercy  wurde
Ludwig Kossnth während seines Asyls in der Türkei in ! durch die Unvorsichtigkeit emeS Burschen veranlaßt , der
Gomlilik erhallen und wurde zum militärischen Leiter ; Branntwein abzapfte und dem die brennende Kerze in
des Aufstandes in Wien ernannt ; während seiner noch den Euner fiel , wo der Branntwein war . Das Feuer
in demselben Jahre erfolgten Verhaftung batte er sich, iheiltc sich «gleich den andern Fässern mit und rasch
wie bekannt , un Gefängnisse durch Selbstverbrennung brannte das ganze Magazin empor . Der Schaden wird
mittelst eures um seinen Leid gewundenen Bettzeuges den aus 1 Millwn Fr . geschazt.
Tod gegeben. Dezard , welcher seinen Einfluß hauptsächlich Der Fürst Gdlka,  bisheriger Hospooar der Mol¬
aris die zahlreichen Schüler der Technik geltend machen pan , ist darüber wahnsinnig geworden , daß Nicht nur
sollte , befand sich über 16 Monate in Untersuchung , seine Minister , sondern auch seine nächsten Verwandten
Lurch seine Vermittlung wurde die geheime briefliche an Diebstählen und Fälschungen öffentlicher Dokumente
Verbindung zwischen May und Kossuth in London uu - Theil genommen haben.
lerhaltrn , er stand in hochver, ätherischer Verbindung mit -
dem kürzlich in Pesth Hingerichteten Karl Juhbal . May Uebl ' k Auswanderung,und Bczard hatten überdieß gemeinschaftlich im Herbst (Fortsetzung)
1851 zu einer neuen Schilberhebung an der Zeichnung Der erste dieser Uedei schlage ist von einem mit
einer Höllenmaschine gearbeitet , welche, auf einer Lafette Amerika durch vieljäbrigc » Auwiilvolt genau vertrauten
ruhend , mit zwei Reihen von Gewrhrläufen zu eurer Manne aus Ncw -Iark mir gemachi worden . Ich nehme,
verheerenden Wirkung in den Slraßcnkawp 'en ausge - sstgw er, 100 Familien , sede zu 6 Personen , au , für
rüstet werten sollte. Bezard war i» seinem Benehmen si>ee Famst e ein Landgut von 100 Morgen Land ( Acker,
ein fein gebildeter Mann von bedeutender wissenschanli - Wald , Wwftnl , was sich alsdann so heravsstellt:rn . - . i. . » - - c- ^ . .cher Befähigung und so klug in seinem äußern Wesen,
daß auch die nähere Umgebung nichis von seinem doch-
verräthcrischen Treiben merkte . Er sollte sich mir der
Tochter des Direktors des polytechnischen Instituts , Re-
gie^ungsrakh v. Burg , vermahlen , als seine Verhaftung
dieses Verhältnis ) durchkreuzte Als ihm gestern Morgen
das Todeturthe .l vorgelesen wurde , benahm er sich ge¬
faßt . Den geistlichen Trost verschmähte er ganz und gar
und äußerte sich selbst in gvltesläugnerischer Weise Als
er heute Morgen um 7 Uhr vom Polizeihause auf den
Richiplatz abgetührt wurde , überblickte er mit Fassung
die Volksmenge , die jetoL auf dem Wege dahin schwand.
Bei dem Galgen angckommen , sammelte er sich jedoch
mir sichtlicher Anstrengung wieder und schauie abwech¬
selnd auf denselben und die herbeigeströmren Zuschauer.
Ein Zeichen von religiösem Sinn ist ihm dis zum lezrcn
Augenblick fremd geblieben , im Uedrigen war sein Be¬
tragen nicht fremd noch herausfordernd.

Pesth , 29 . März . Nach einer so eben angeschla¬
genen Kundmachung ist von Seite der Regierung für
demjenigen, welcher den berüchtigten Rosza Kantor
lebendig oder lobt einliefcre , eine Belohnung von zehn¬
tausend Gulden , ikonv.-Münze auszesezi . Die beigcsügte
Pe >sonalbeichreibung schildert ihn als einen Mann in
dem Alter von etwa 40 Jahren , kurzen und stämmigen
Kö' prrbaues mit Schnurr « und Backenvarl . Rosza
Santor war . bekanntlich der erste Guerr , Uasführer an
der R -voluiio .isepo 1e und soll bei der Einnahme von
Lagerntorf mit eiaener Haut z>völ ' Maina erschlagen
haben , weit der Reoolunvn rrieo er sein ll rvesen bald
hier bald cort  mit wahrer Tollk iynhca und entrann

Dollars.
16,000 Morgen Land, n 2 Dollars per Morgen , 32,009
Jeocs Gut ersvrden l Paar Zugochsen 50 Dol¬

lars , 2 Kübe 4 Lollars,  2 Pferde 60 Dol¬
lars , 10 Schwerne 25 Dollars,  Ackergeräth-
schafteu 25 Dollars , Unterhalt bis zur näch¬
sten Erndie 50 Dollars . 24,000

100 Häuser zu bauen , a 50 Dollars ( Materia¬
lien sind am Play ) . . . . . . . 5,000

Zinsen , 6 Prozent uw 5 Jahre , da man incht
hoffen bars , daß solche srüber können bezahlt
werden . 36,600

97,600
Nach Verlauf von 5 Jabren würde aber jeder

Morgen Land 10 Dollars merih scyn, oliv 160,000
was außer den 6 Prozent Zinsen c.neii Gcw -nn

gibt von . . 52,400
Dreß läßt sich auch aus eire kleinere Anzahl von Fami¬
lien leicht reduciren

Nachdem man die Sache mit Lewen in Amerika
eingeleuel bat , so werden zwei  oder drei cinsichlsvolle
un > charafterft ' fte Leute aus dem Kreise der Emigranten
nvt Vollmachten und Geldmitteln versehen vorausge-
schickrz nachher kommen chw Emigranten jedesmal 100,
um die nötyr,,eu Vorarbeiten zum Empfang der übrigen
zu machen.

Das gleiche Neftrfta ! ergibt sich auch in dem sehr
empteblenewutben und durchaus glaubwürdigen Traktat
ver buchest Men Mein »!) strnk rche in Bremen , „ Freund¬
schaftliche Winke sür Auewanbeier nach den Vereinigten



Staaten von Nordamerika " , wo es heißt : Erwünscht ^
wild es dem Leser seyn , eiren ungesährrn Neberlchtag,
der Kosten zu l aden , die ihn bei d. r Ansicdlung aus e,-
nem nvck unbcbauien Lande treffen . Das Hol ; znm
Blockbaus kostet , wenn es nicht etwa wett beraeschassi
werden muß ( ^nd es wird sich jchwerltch Jemand in ei¬
ner holzarmcn Gegend niederlasse ) , nichts ; die Nach¬
barn helfen dem Ansiedler das Haus aufblocken, und das
Nächste ist, die Umzäunungen zu machen , was in Ame¬
rika überall geschehtn muß , da sonst die frei heriimlan-
fenden Hccrden die 'Felder zernichten würben . Hat dcr^
Ansiedler nun Brüder oder Söhne bei sich, so kann er!
die Umzäunung selbst hauen und sehe» , sonst kosten 100!
Fuß Riegel 75 Cents . Das Umbrechen des Wiesenlan - !
des koste: per b cker etwa 2 Dollars , die man eispark,
wenn die FaiN'lie stark genug ist , die Arbeit allein zu
thun . Die Bauten der Fruchispe .cher, Vwbställe u. s. w.,
die, von Aibeuern im Taglvhn gebaut , viel Geld kosten,
kann eine stinke, rüstige Familie ebenfalls selbst ausrich-
ten . Im Gan -en stellen sich die Kosten einer Farm von
160 Acker Cvngreßland , bei deren Einrichtung viele fremde
Hände bezahlt werden muffen, auf etwa 12— 1500 Dol¬
lars , auch wobl mehr , je nachdem der Ansiedler praktisch
und sparsam ist. Kann der Ansiedler Alles oder doch
das Meiste mir scmer Familie bestellen , so mögen c,c
Kosten emer Farm von 80 Acker mit dem Anka f der
ersten Aussaat für etwa 5 - 10 Acker, mit dem nötbiaen
Mobiliar , ferner mtt 6 Lünen und Kuben , 2 Pwide »,
Wagen , Geschtrr u. f. w., Alles n Allem auf 700 ins
800 Dollars lommcn . Eine Farm von 40 Ackir Con-
greßland , wenn die Famlie des Ansiedlers stark aibeurl
und in der ersten Zei klein aniängt , kommt mit den An¬
schaffungen immer auf 4 —600 Dollars.

Denen , welche die Mine , baden , ist aruurathen , daß
sie sich ein ichon eingcnchirtes Landgut lau 'en.

Einen Kostcna , schlag für Ansict lung von 40 Acker ^
Waldlano gck' l auch Flol >chmann in seinon Wegweiser:
Die Reisen von unc nach cem Land .:n>ie m l !

Dollars.
Einrechnung eines Agenren . . . . 20
40 Acker Cengreßiand , n j Dollar 25 Cent . 50
Geieuch , Arne , Ketica , Ge ' ch rr n. s. w. . 15
Eui Haus zu bauen , Brunnen zu graben , Taac«

ausgade . 30
Ein gutes Pferd . . . . . . 50
Eure Kuh . . 18
Ein paar Schweine . . . . . 5
Schafe , Hübner , Eulen u. s. w. . . . 6
Eaamen , um !0 Acker mit Wiircn , Mais , Garten-

früchten u. s. w. zu besäen, einige Objibauwe 16
Auf e n Jahr die nö ĥigsten Lebenenuitel sür eine

Person , angenommen , daß Jbr aus die Jagd geht
und manchmal e-nen Hirsch erlegt . . 25

Futter sür das P,erd , Kuh und Schweine während
des Winicrs . . . . . . 15

Kosten für das Klären von 10 Acker . . 50

Wie der Anbau einer solchen ganz oder zum gröst>-
r n Tbeil noch unkulnvirien Strecke Landes geschieh:,
ist bekannt . Der Correspoiikeni schreibt darüber aus
Indiana : Jezi wll ich es Jynen auch deutlich machen,
wie man eine Heiwatb oclommt . Anfangs muß man
auf Hoffnung leben unb das Arbeiien sich nicht verdrie¬
ßen lassen , dann kommt es alle Jahre besser. Zuerst
baut sich ein Jeder , je nachdem erFamckie bar , ein Haus.
Hol ; bat es ja genug . Ist einer arm , so baut er ein
Haus von runden Blöcken ( Blockbaus ) , wozu d e Nack»
bar » in der Umgegend belfen. Man bar , wenn das
Holz vorder gefällt ist , in einem Tag ein Haus , auf
das man ein Dach von Schindeln macht ( so habe ich
schon vie' e Tausende gemacht) , die man binaufnagelt . Die
Naget kosten das Hundert 5 Cent . So baut man auch
einen Stall , wenn man Biev bat . Solche Häuser kann
man in Amerika viele sehen. Die Leute lassen sie oft
zum Andenken stehen , menn sie in 8 oder 10 Jabr -m
darnach in einem andern , von Backsteinen gebauten , mob¬
ilen. Wenn man ern Hins bat , so klärt man um das
Haus herum und baut alle Bäume nieder , damit der
Sturm keinen Baum auf das Haus wirft , 5 oder 10
Acker, so v el nun kann. Das Andere wird durchgevanen,
w e tti Deutschland die Swinge in den 'Wäldern , nur
noch dünner : Alsdann lackt inan tw Rinden . in tue
Bäume , die man sieben laßt , los , daß sie dürr werben.
Das Veste ist a°er , wenn » an das kleine Holz uw bie
großen Bäume berninsezt und verbrennt , worauf dw Wur¬
zeln und Rinden der Baume vcibrennen und die Bäume
nach unb nach adsterbcn . In Zeit von 3 bis 4 Jabren
ist bas Hol ; dü>r unb ein Mann kann alsdann so viel
arbeiien , als die : Mann im grünen Wald . Das Hol;
wird mit Ochsen zusammengeschleist, zuvor ab -m verhackt.
'Wenn ras stolz verhacki und zusammen »,rschlcot ist , so
Helsen Lik Nachbarn einander und i ollen eS ans Hansen,
worauf es veihrannt wirv . So macht man es auch,
wenn man Kalk bitniien will . Man mach! emen großen
Haufen Blöcke, id . i die Kalksteine daro f , deren es ge¬
nug q dt und kann ra -.n selbst SM diennen . Wenn
das Land abgepuzt ist, so macht man Zaune herum , was
ein Jeder kann, der bas Holz zu backe» und zu spalten
versteh ' . Hieran : wnd das L.n b gepflügt . Es wird

i leui Holz derm sgegraben . In den eiste» Jabren baden
wir uvr das kleine Holz berausgegruben und Mit ten
Omsen herausgerissen , aber sezt ihnt eS Niemand mehr:
denn man bat Pflüge aufg/funde », daß man i» den Sinm-
pen pflügen tarn . Wenn das Land gepflügt ist , pflanzt
man gewöhnlich un Frühjaör WePchkoin , nn Spä jadr

i säet man Wen -m »inein , wenn das Welschkoru noch siebt.
^Da säbrt m>n mit einem kle-ncn Pflua , gleich einem
Bradanrcr , m» e nem Gaul durch die Reiben dreimal,
»nt dann bekemmi man das nächste Javr e?ne schöne
Weizcnerndie . Es ist freilich oft ein wunderltches Säen.
Das Wel ' chfo' ii ist oft 12 bis 15 Fuß boch und man
muß den 2Lei.cn in alle Höbe dnraus weise ».

(Fortsetzung folgt .)
300
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A. ^ k L n st a i g.

Meinen verchrierr Freunden und Bekannten gebe ich hiemit die
Nachricht , daß meine Tochter Rosine

nächsten Dienstag den 12 diese»
°mit Herrn Kaufmann A. Mud leisen  aus ' . - /,

Kloster -R'cichenbach ehelich getraut wird und erlaube mir , zu dieser
F îer aut obigen Tag sn den Gasthof zur Traube hier einzuladen.

Mühledesiher FaiSl ' H Wrrrwe.

W i l d b e r g.

Auswauderungs - GelegenheiL
Die Gesellschaft

N N i V m
befördert alle D » » erster ^ von ab

;^ ^ »Äustvanterer in alle Hafen von Nordamerika uber^
kRoitertam und Liverpool , und ist der P,ei » ci » -

fÄrlieHlicv d s gekochte » GeeprvviantS von Miirnihrim
d' trw Hork

frir einen Erwachsenen auf 67 fl,
für ein Kind von 1 - 12  Jahren auf 55 fl.

festgesezt . Am 14 , d. Mis . wird ein großer Transport deutscher Auswan
derer von Liverpool adqeben.

Zu Adschlteßung von Verträgen ist bereit der Agent:
M . Maser.

Mr Ätlswauderer nach Amerika
bieten sich vorzügliche Reiseaelegenherten mit Post
sckiffen und Dreimastern über

Havre , Rotterdam , Bremen , Liverpool
und Antwerpen

zu neuerdingS bedeutend heradgesezten Fahrpreisen,
Nähere » der der konzesstonirten , durch Kaution sicher gestellten Beför

derungSanstalt von Jsh . Fsiedr . Langer  ltt Heildconn,
so wie bei dem kvnressionirien Bezirkvagenteu

Will ) . Schölihuth ln Al - cnstaig.

Gül  klingen.
Gar » EmpfeblnnA.

Alle Sorten Web » und Strickgarn
billig zu haben bei

_I G . H umm, 'el.
Gülitingen . "

K leesa eimen-E INp f«hln >»g.
Dreiblättrigen uno Lijerger ( ewi¬

gen ) Kleesaamen Hai ui ach¬
ter und , reiner LLaare zu
verkaufen

_ I . G.  H mm m e l,
Gü Illingen.

ElLsttwaare » Emp chlttng.
Sommerzeug , Manchester , schwarz

rosa Zip , Druck-
cattun , Barchent , grau
unv wc >ß Doppeiluch,
S chirtmg rc. , so wie
aller Art se>bene , wol¬

lene unv baumwollene Bänder hat
stets in schöner Auswahl und empfiehlt
zu billigen Preisen

I . G . Hummel.

Gü Illingen.
Farbwaarc » - Eii >p « hl . iug

" Den Herren Schrerner - und Gla-
sermersteru empfehle rch meine Färb¬
baren , Firnisse , Oele , Leim rc und
sichere billige Preise zu.

_I . G , Hummel.
l Nagold.

Neuen dreiblättrigen , und ewigeu
Kleesoamc » empfiehlt zu geneigter
Abnahme Loms S a u r t e r,

bei der Kirche.

Nagold.
Empf c b l » » g.

öieineu Land - Honig em-
As , pfieblt LouiS Sa u » t c r,

bei der Kirche.

Aruthtpretss. Brvd » Zk Ktcischpreise.
^ ! Altevstaia. Hzr eudenir 2 2 r. T '>k>i n q s n. Lalw. In AIrcnnaiq:

'den 3»
»- " unz . ,

Äirj 1853
Scheffel.

»en 2 , A,pril !853
per Scheffel.

den I , April <852 , de» 2 . April 1852,
s per Sweffel . ji per Lchestel.

4P „<dernenin,1 2 kr
Werk 7L . 2 O . 1.
Ochscnsteuch li „
Rmdsteisch , 7
Kalbfleisch . 5 „

, S kr. l st. kr.f st. kr.>-1. kr. st. kr. S. kr. A, kr. , ü. Iru st. kr. . st. kr. st.
kr^ st.

kr.
Dailel alt . — —

6 7 . 4 - -
-
7 42 6 15 . 4 8 6 4 5 27 5 n

A-rne « . 14 42 <4 - 14 56 1« 24 >3 20 13 42 13 32 13 12 14 12 13 2g 12 30 Schwn .abgez . 10
„ unabgez . 12 „

stk gge» . II 12
Ä -rff- . r 9 36

II 38 -
s — 8 16 8 48 3 2t 8 — 3 -I ? L . i 7

-j 8
48 8 32,— — In Fre ubcnstadN

H « ber, alt . ! - — — _ , — - —, —- _ -> — —s- — — -. — 4L ..!iernendr .1Zkr.
, «euer, 5 18 5 9 4 51 S — 5 36 5 20, 47 r 30 , 5, 30^ 4 36 4 — Weck6 2. 3O .I .

V -Mrucht ' 9 76 - — — - ^ - — — -- — — — — -s - — Och ' ensterrch . 9
,, lirzeie . E— — — — — — - — — — <3 — 12 45 12 - - —!— -- Rinksteisch . 7„

^ 16 —
_ - _ _ — —! 12 — -j — — i.r 48 12 — !—. — Kalbücuw . 5

Isrb,> "
liini « -
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